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Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Zon 
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(W. T. B.) Frankfurt a. M., 9. Januar, Mittags. [Anfangs- 
Courſe.] Credit⸗Actien —, —. Staatsbahn —, . Lombarden —, —. 
1860er Looſe —, —. Goldrente —, —. Galizier —, —. Neueſte Ruſſen 


(W. T. B.) Paris, 9. Jan. [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —, 
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1877er Ruſſen — —. 3% amort. — Orient —. 
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(W. T. B.) London, 9. Jan. 

ag, — —. Lombarden —. ürken —, — Ru 
über —, —. Glasgow —. — Wetter: 

(W. T. B.) Rewyork, 8. Jan., Abends 6 Uhr. ar e. 
Wechſel auf London 4, 81%. b fundirte Anleihe 103%. 4proc. 
fund. Anleihe 1877 103%. Erie⸗Bahn 42%. Baumwolle in Newyork 127. 
bo. in New-Orleand 12%. LI = etroleum in Newyork 8. Raff. 

etroleum in Philadelphia 7%. Mehl 6, CO. Mais (old mixed) 60. Rother 
interweizen 1, 55. Kaffee Rio 16. Havanna ⸗Zucker 7%. Getreide⸗ 
fracht 4. Schmalz (Marke Wilcox) 8%. Speck (ſhort clear) 7%. 
(W. T. B.) Dette Ian, [Schluß⸗ Bericht. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Nom, 9. Jan. Cretzulescu wurde zum rumäniſchen Geſandten 
in Rom ernannt. 


Konſtantinopel, 8. Jan. Wie aus Philippopel gemeldet wird, 
hat eine Abtheilung Milizen in der Nacht von Dinstag auf Mittwoch 
die griechiſche Patriarchatskirche mit Gewalt beſetzt und die Schlüſſel 
der Kirche Aleko Paſcha übergeben. 
welche ſich dieſerhalb zum Generalgouverneur begab, verſprach der⸗ 
felbe, den Vorfall unterſuchen zu laſſen. 

Newyork, 8. Jan. In der heutigen Sitzung der Legislatur von 
Maine nahmen die Republikaner ihre Sitze ein. Jedoch der Senats⸗ 
präfident, welcher bis zur Wahl des Nachfolgers Garcelons, deſſen 
Amtstermin geſtern Mitternacht abgelaufen, als Gouverneur fungirt, 
weigerte ſich, deren Mandate zu verificiren, bis ſeine Machtbefngniſſe 
feſtgeſtellt find. ) — 


' Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Oppeln, 9. Januar, 8 Uhr Vorm. Waſſerſtand 
ſprengung bei Sacrau. 
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Der letzte 


Tagen fehlte auch Ger ſte). Im R 
Iſteigende Tendenz. Die Preiserhöhung belief ſich bei Roggen pro 100 Kilo: 


Einer griechiſchen Deputation, 12 


4,72 Meter. — Eis⸗ A 


Brieg, 9. Jan., 9 Uhr Vorm. Waſſerſtand am Oberpegel 5,32 Meter, 
am Unterpegel 3.54 Meter. ei 

Steinau a. O., 9. Jan., 9 Uhr Vorm. Waſſerſtand 3,61 Meter. 
——ñꝛĩů———-—t— — . — — — — — 


Handel, Induſtrie . 


H. Hainau, 8. Jan. [Vieh⸗ und Krammarkt.] Der heute ab⸗ 
gehaltene Viebmarkt behauptete ſeine Bedeutung; denn zeigte der Pferde⸗ 
markt gegen den vorjährigen, im Januar abgehaltenen auch geringeren 
Auftrieb, jo mochten doch immerhin circa 800 bis 1000 Stück zum Vekkauf 
geſtellt geweſen ſein. Doch wurden verhältnißmäßig wenige Geſchäfte ab- 
geſchloſſen, da die Preiſe, bei nur mäßiger Kaufluft, ſich andauernd hoch 
erhielten, und erſt gegen Ende des Marktes ging das Geſchäft flotter. Es 
waren neben ſtarken, tüchtigen Acker⸗ und Wagenpferden durch die 
Großhändler Së viele Kutſchen⸗ und ER aufgeſtellt, die mit 
600 bis 900 Mark bezahlt wurden. Die theilweiſe noch ſebr ſchlechten 
Wege hatten nur circa 200 Stück Rindvieh zugelaſſen; ſchweres Maſtvieh, 
ſtarke Ochſen nur in geringer Anzahl, ſo daß der Nachfrage nicht aus⸗ 
reichend Genüge geleiſtet werden konnte, und war die Verladung per Bahn 
eine geringe. Nutzkühe wurden mit 210—320 M. erſtanden; das Paar 
ſtarke Treiberſchweine, ſpärlich vertreten, mit 72—110 M., Saugferkel ge⸗ 
wöhnlicher Race mit 12—18 M. gekauft. Bereits angefutterte oder ſchlacht⸗ 
bare Waare war gar nicht angeboten. Der Krammarkt war recht belebt, 


‚| dürfte aber im Allgemeinen den Erwartungen der Verkäufer, deren Abnahme 


zu conſtatiren iſt, doch nicht entſprochen haben, weshalb von Einzelnen der 
Markt ſchon am ſpäten Nachmittage geräumt wurde. Und doch haben wir 
im Jahre vier Jahrmärkte mit je zweitägiger Dauer, von deren wünſchens⸗ 
werthen Reducirung auf einen Tag man Dë nicht zu überzeugen ſcheint. 
Der Topfmarkt begann auch diesmal bereits am Dinstage und dauert wieder 
bis Ende der Woche. 


an, 7. Jan. [Vom Getreide- und Brobuctenmartte] 
ochenmarkt zeigte inſofern wieder ein vollkommeneres Bild, al 
diesmal blos Weizen nicht zum Verkauf gebracht worden war (vor a) 
Allgemeinen behaupteten die Preiſe ein 
gramm auf 10 bis 30 Pf., bei Gerſte N 60, WW 70 Pf. (gegen vor bier: 
zehn Tagen), bei Hafer auf 50 —70 Pf., bei Heu Auf 50 Pf. Kartoffeln und 
Stroh bebielten die vorwöchentlichen Preiſe. Es wurden laut amtlichen 
Preisnotirungen bezahlt für 100 Kilogramm oder 200 Pfd. Roggen ſchwer 
i 86 M., leicht 17,56 M., Gerſte ſchwer 16,00 Mark, 
(mittlere und leichte Sorte fehlte), Hafer ſchwer 14,50 M., mittel 14,20 M. 
leicht 14,00 M Die Witterung der angefangenen Woche war faſt durch 
weg neblig und trübe. Geſtern fing es ein SC an zu ſchneien. Nur 
zwei Nächte brachten einen geringen Frost hervor. Der Wind kam meiſt aus 
Weſten. Heute weht ein ſchneidiger Nordweſt. 


AN „ mittel 17, 


Frübjabr 61 M. Br., 60% M. Gd., Mai⸗Juni 62 M. Br., 61 
g . Br., 2% M. Gd, J 
65% M. Br., 64% M. Gd. 


© [Meberfiht über die Bierbrauereien im Jahre 1879. Im Jahre 
1879 waren im Reichsſteuergebiet im Betrieb 11,867 Bierbrauereien, während 
857 ruhten; gegen die Vorjabre ergab dieſe Ziffer eine beträchtliche Ab: 
nahme; z. B. 1872 waren 14,157 in Betrieb und 1299 ruhend. Doch be⸗ 
ieht ſich dieſe Abnahme nur auf die Zahl der Brauereien, während die 
Probuchon zugenommen hat. Die 14,157 Brauereien des Jahres 1872 
lieferten 16,102,179 Hectoliter Bier, dagegen die 11,867 im Jahre 1877/78 
20,371,965 Hectoliter. Rechnet man nun hierzu u dieſem im Reichsſteuer⸗ 
gebiet GEN Quantum noch Baiern mit 17,117,460 Hectol., die Rhein: 
pfalz mit 300,000, Würtemberg mit 3,801,519, Baden mit 1,850,205 und 
Elſaß⸗Lothringen mit 87,905, ſo ergiebt ſich für das Deutſche Reich nach 
usſchluß der Zollausſchlüſſe ein geſammtes Brauquantum von rund 
38,464,000 Hectoliter. An Steuern für Bier floſſen in die Reichskaſſe in 


Dal 


August 


Ellenwaaren aller Art 


dem gedachten SE 18,280,253 M. netto; die drei voraufgegangenen Jahre 
ergaben eine höhere Einnahme. 


© ltraffälle in Bezug auf Zölle und Steuern.] Von den Monats⸗ 
beften zur Statiſtik des Deuſſchen Neibes für das Jabr 1879 iſt ſoeben 
as Novemberbeft erſchienen. Daſſelbe enthält u. A eine intereſſante Zu⸗ 
e der Straffälle in Bezug auf die Zölle und Steuern des 
Deutſchen Reiches für das Etatsjahr 1878/9. Es waren 4537 unerledigte 
Brocefie von früheren Jahren übernommen und 23,389 in demſelben neu 
eingeleitet, mithin im Ganzen 27,926 Proceſſe geführt worden. Von dieſen 
waren 23,374 Fälle rechnungsmäßig erledigt und 4552 als unbeendigt in 
das folgende Rechnungsjahr übertragen. Unter den letzteren waren jedoch 
750 Fälle bereits rechtskräftig entſchieden und nur noch nicht rechnungs⸗ 
mäßig abgewickelt. Es bezogen ſich von den neu hinzugekommenen Pro⸗ 
ceſſen auf Zölle 11,478, auf Rübenzuckerſteuer 4, auf Salzſteuer 581, auf 
Tabaksſteuer 2066, auf W eile 5961, auf Branntweinſteuer 
1116, auf Brauſteuer 1502 auf Uebergangsabgaben 681. In Bezug 
auf Tabak, Wechſelſtempelſteuer und Branntwein zeigte ſich eine nicht un⸗ 
erhebliche Abnahme gegen dat Vorjahr, dagegen hatte die Anzahl der Zu: 
widerhandlungen gegen die Eingangs⸗Abgabe⸗Geſetzgebung in 458 Fällen, 
gegen das Salzſteuergeſetz in 283 Fällen und gegen die Brauſteuergeſetz⸗ 
gebung in 192 Fällen zugenommen. 


© (Engliſche Einfuhr nach e Nach den unter Aufſicht 
des engliſchen Handelsamts im Cuſtom⸗Houſe zu London bearbeiteten 
Kuna bei Ri 8 ſſhen "and navigation of the United 
ingdom zeigt die Einfuhr der britiſchen und iriſchen Roherzeugniſſe und 
Fabrikate nach Deutſchland in den 11 Monaten vom es bis faden 
November 1879, verglichen mit dem gleichen Zeitraum des Vorjahres bei 
den meiſten Artikeln eine Abnahme. Zugenommen hat nur die Einfuhr 
von Robzinn, Roheiſen, Kohlen und Coaks, Leinegarn, Jutegarn, leinenen 
ö mit Ausnahme von Segeltuch, Juteartikeln mit 
Ausnahme von Säcken, wollenen Tüchern und Decken und Fußteppichen 
mit Ausnahme der ganz groben. 


[Zur Ausführung des Zolltarifs.] Von den weiteren, auf die Aus⸗ 

fäbrung des Zolltarifs bezüglichen Vorlagen wird zunächſt der Entwurf des 

Regulativs für die nach Art. 7 des Tarifgeſetzes den Müblenfabrikaten 

zu gewährenden Erleichterungen bei der Ausfuhr in Ausſicht geſtellt. 

ee 

Ueber das Vermögen der Handelsge ale Thiele u. Comp. in Ber⸗ 
r. 


lin. Concursverwalter: Kaufmann Fiſcher. Termin am 4. Februar. — Ueber 


das Vermögen des Kaufmanns und Kürſchners Heinrich Böttgenbach zu 


Eſſen. Concursperwalter: Kaufmann Lürenbaum daſelbſt. Termin: 9. Februar. 
Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Able nee Carl e 
Schubert in Kappel. Concursverwalter: Rechtsanwalt Vater zu Chemnitz. 
Termin: 22. Januar. Ueber das Vermögen des Kaufmanns Max 
Mattisſohn zu Marienwerder. Concursverwalter: Kaufmann Ferdinand 
Lück. Termin: 30. Januar. — Ueber das Vermögen des Handelsmannes 


Hermann Moſes in Schwarzenau. Concursperwalter: Kaufmann Iſid 
% Fromm zu Gneſen. Termin: 28. Januar. 1 op In 


— 


7 2 4d 7519 Schifffahrtsliſten. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Antwerpen: Julianne Renate, Hammer. 
Eugen Rüdenburg 400 geſalzene Felle. A. Krieger 160 Ballen Kaffee. 
Meyer H. Berliner 100 do. dre 50 Kiſten Stärke. Mattfeld u. Fried: 
richs 60 do. Ordre 205 Faß Schmalz, 58 Faß Talg. F. G. Reinholdt 
150 F. Schmalz. 


Eiſenbahnen und Telegraphen. 
[Eliſabet⸗Weſtbahn.] Die Zahl der Prozeſſe, welche die Elifabetbahn 
allein in Angelegenheit der Prioritäten⸗Coupon⸗Einlöſung zu führen hatte, 
wird der „Wiener Börſe“ auf 115 angegeben. Der bedeutendſte Coupon ⸗ 
betrag, um welchen es ſich dabei handelte, war 2400 Stück im Werthe von 
12,100 Fl., doch gelangten auch Summen bis zu 150 Reichsmark herab zur 
gerichtlichen Einklagung. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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